
Stadt  Bergkamen  bietet  für
2018  drei  Ausbildungsstellen
an

Die  Stadt  Bergkamen  bietet  im
kommenden  Jahr  drei
Ausbildungsstellen  an  und  zwar
für  die  Berufe  Gärtnerin  /
Gärtner  in  der  Fachrichtung:
Garten-  und  Landschaftsbau,
Verwaltungsfachangestellte  /
Verwaltungsfachangestellter  und
Beamtin  /  Beamter  für  den

gehobenen  Verwaltungsdienst  (Duales  Studium  „Bachelor  of
Laws“). Wer Interesse hat, kann sich bis zum 15. September
2017 bewerben. Das geht allerdings ausschließlich über das
Online-Bewerbungsverfahren.  Wie  es  funktioniert,  wird  hier
erläutert.

Weitere Infos zu dem Ausbildungsstellen:

Gärtnerin  /  Gärtner  in  der  Fachrichtung  Garten-  und
Landschaftsbau

schulische Voraussetzung: mind. Hauptschulabschluss
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Ausbildungsstart: 1. August 2018

Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangestellter

schulische Voraussetzung: mind. Fachoberschulreife
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Ausbildungsstart: 1. August 2018

Beamtin / Beamter für den gehobenen Verwaltungsdienst (Duales
Studium „Bachelor of Laws“)
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schulische  Voraussetzung:  allgemeine  Hochschulreife
(Abitur) oder volle Fachhochschulreife (schulischer und
fachpraktischer Teil)
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Ausbildungsstart: 1. September 2018

Detaillierte Informationen zu den Ausbildungsberufen und zum
Online- Bewerbungsverfahren finden Sie auf der Homepage der
Stadt  Bergkamen  https://www.bergkamen.de/startseite.html  im
Bereich „Anliegen A-Z“ / Ausbildung“.

An  Traditionsgaststätte
erinnert  nur  noch  der  Name
„Jockenhöfer-Kreuzung“
Das Haus Jockenhöfer ist nicht mehr. Zu sehen ist jetzt nur noch ein
kleiner Haufen gemahlener Schutt, den der Abbruchhammer übriggelassen
hat. Jetzt wird es wohl nicht mehr lange dauern, bis der Bürgersteig
am Ostenhellweg und an der Werner Straße von Passanten in voller
Breite genutzt werden kann.
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Dass da jetzt was fehlt an der Kreuzung ist am Donnerstag auch Landrat
Michael Makiolla auf seinem Weg zu Ökologiestation aufgefallen. Besser
gesagt: Er entdeckte plötzlich, dass es dort auch noch die Pfarrkirche
St. Clemens Maria Hofbauer gibt, die vorher durch das Gebäude der
ehemaligen Rünther Traditionsgaststätte optisch verdeckt wurde.

Obwohl  der  Abbruchbagger  ganze  Arbeit  geleistet  hat,  wird  die
Schnittstelle  von  Landesstraße  und  Bundesstraße  bei  den
alteingesessenen Bürgern von Rünthe weiterhin „Jockenhöfer-Kreuzung“
heißen.

Eigenkompostierung  statt
Biotonne:  EBB  besucht  jetzt
Haushalte und prüft nach
Bergkamener, die keine Biotonnen haben und dafür auch keine
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Abfallgebühren bezahlen, werden ab kommenden Montag Besuch von
Mitarbeitern des Entsorgungsbetriebs Bergkamen (EBB) erhalten.
Sie  prüfen  nach,  ob  diese  tatsächlich  im  Garten  eine
Eigenkompostierung durchführen. Der Grund: Der Kreis Unna hat
festgestellt, dass pro Kopf gesehen aus Bergkamen die größte
Restmüllmenge kommt, aber nur die zweit kleinste Menge an
Biomüll.

Foto: GWA

Der Kreis Unna, Fachbereich Natur und Umwelt, hat im Rahmen
seiner  letzten  abfallrechtlichen  Dienstbesprechung  einen
„Gebührenworkshop“ unter Leitung von Professor Dr. Gellenbeck
vom INFA –Institut für Abfall, Abwasser und Infrastruktur-
Management GmbH aus Ahlen durchgeführt.

Im Rahmen dieses Workshops und der Präsentation zum Thema
wurde  für  Bergkamen  festgestellt,  dass  zu  einem  die
Restabfallmengen den satzungsgemäßen Vorgaben entsprechen und
im Kreis Unna die höchste Tonnage mit 158,2 kg pro Einwohner
und  Jahr  (alle  Zahlen  Stand  2015)  gesammelt  wird.  Der
Bioabfall verfügt über eine ausreichende Qualität, allerdings
ist die Erfassungsquote gering. Pro Jahr und Einwohner werden
in Bergkamen 46,1 kg Bioabfall gesammelt; lediglich in Werne
liegt die Quote mit 45,7 kg leicht darunter. Kamen, Lünen und
Bönen verfügen über 70,2 / 64,1 bzw. 57,4 kg.

Im Zuge dieser zum Teil beträchtlichen Mengenschwankungen hat
der  Kreis  Unna  dem  EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  eine
dringliche Prüfung der bisherigen Praxis der Befreiung von der
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Bioabfallpflicht  und  der  Selbstverpflichtung  zur
Eigenkompostierung  empfohlen.

Aus diesem Grunde finden ab Montag, 26. Juni 2017, Kontrollen
der Eigenkompostierung durch den EBB statt; der zuständige
Mitarbeiter kann sich durch einen Dienstausweis in Kombination
mit einem Personalausweis legitimieren.

Der EBB verfügt über ein Betretungsrecht und die Eigentümer /
Nutzungsberechtigten haben eine Auskunftspflicht; diese ergibt
sich aus § 2 der Satzung über die Abfallentsorgung in der
Stadt  Bergkamen  vom  13.12.2006  in  der  Fassung  der  4.
Änderungssatzung  vom  16.12.2013  in  Verbindung  mit  den
einschlägigen  gesetzlichen  Regelungen  des
Kreislaufwirtschaftsgesetz  (KrWG)  und  des
Landesabfallgesetzes.

„Krieger  von  Bergkamen“
bekommt  nach  1300  Jahren
klimatisierten  Raum  im
Stadtmuseum
Der Bergkamener Stadtrat wird sich in seiner nächsten Sitzung
am 28. Juni nicht nur mit wichtigen Projekten wie die L 821n
oder die Wasserstadt Aden beschäftigen, sondern auch mit einem
wichtigen  Stück  der  Stadtgeschichte,  das  1300  Jahre
zurückliegt. Konkret geht es um die bereitstellen von 45.000
Euro für die Installation einer speziellen Klimaanlage. Sie
soll  dafür  sorgen,  dass  die  wertvollen  Grabbeigaben  des
„Kriegers von Bergkamen“ künftig im Stadtmuseum zu sehen sind.
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Die Bergung des Fundes in Bergkamen. Foto: LWL

Entdeckt wurde sein Grab sowie die Gräber einer Frau und eines
Kindes 2011 bei Arbeiten im Logistikpark A2. Dabei zeigte
sich, dass der „Krieger von Bergkamen“ mit Beigaben auf seine
letzte  Reise  geschickt  wurde,  die  die  Fachwelt  aufhorchen
ließ.
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So  könnte  die
Schwertaufhängung  des
Kriegers von Bergkamen
ausgesehen haben.
Grafik: LWL/Müller

Ausgestellt  sind  die  Fundstücke  zurzeit  im  LWL-Museum  für
Archäologie in Herne. Die Beigaben lassen darauf schließen,
dass  der  Tote  zu  Lebzeiten  Kontakte  zu  weit  entfernten
Regionen hatte. So wurden dem Toten gleich drei Kampfschilde
mitgegeben.  „Ein  solcher  Brauch  war  weder  bei  Franken,
Alamannen, Bajuwaren noch bei den Sachsen üblich“, erläutert
die Archäologin Eva Cichy von der Außenstelle Olpe der LWL-
Archäologie für Westfalen, die an den Ausgrabungen der drei
Gräber vor sechs Jahren beteiligt waren. „Wir kennen solche
Ausstattungen aber aus reichen Gräbern in Mittelschweden“. Auf
Kontakte nach Süden weist der hochwertige Schwertgurt hin,
dessen  Metallbeschläge  aufwändig  mit  Tierdarstellungen
verziert  sind.  Solche  Gürtelgarnituren  waren  hauptsächlich
nördlich und südlich der Alpen verbreitet. Die Körper des
Kriegers, der Frau und des Kindes sind leider in den 1300
Jahren restlos zerfallen.

Die LWL-Archäologen gehen davon aus, dass die drei Gräber ein
Teil  eines  Gräberfeldes  sind.  Und  wo  sich  ein  Gräberfeld
befindet, muss es in der Nachbarschaft auch eine Siedlung
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gegeben  haben.  Entdeckt  worden  ist  allerdings  davon  noch
nichts.  Es  ist  sogar  davon  auszugehen,  dass  bei  den
Erschließungsarbeiten  jede  Menge  Erdmaterial  über  diese
möglichen  Fundstellen  geschoben  wurde,  wie  der  Leiter  des
Bergkamener Stadtmuseums Marc Schrader in der jüngsten Sitzung
des Kulturausschusses berichtet.

Die  Beschläge  und
Schnallen  des  Leib-
und Spathagurtes des
„Kriegers  von
Bergkamen“.
Foto: LWL/Brentführer

Den Archäologen ist das nur recht. Denn Ausgrabungen finden
nur noch dort statt, wo die Spuren aus der Vergangenheit auf
Dauer  zerstört  werden  können.  Sie  überlassen  die  weiteren
Untersuchungen  lieber  späteren  Wissenschaftlergenerationen,
weil sie dann wahrscheinlich mit neuen Methoden noch bessere
Erkenntnisse gewinnen können, als es heute möglich wäre.

In der Sitzung des Kulturausschusses in der vergangenen Woche
gab es übrigens ein einstimmiges Votum für die Bereitstellung
der 45.000 Euro. Es ist deshalb davon Auszugehen, dass der
Stadtrat genauso entscheiden wird. Die fälligen Honorarkosten
übernimmt dann der Förderverein des Stadtmuseums.
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Mit  der  VKU  und  1  €  zum
Hafenfest im Linien- und im
Shuttlebus
Das 18. Hafenfest in der Marina Rünthe steht an und natürlich bietet
die VKU wieder den bewährten Chauffeurdienst zum Fest an. So feiern
Sie ohne Gedanken an die Parkplatzsuche ganz entspannt und fahren zum
Sonderpreis von nur 1,00 € pro Person und Fahrt zum Hafenfest und
wieder  zurück  (gilt  nur  im  Stadtgebiet  Bergkamen  am  Samstag  &
Sonntag). 

Fahrplanauskünfte  zu  den
Sonderfahrplänen  der  R11,  R12  und
R81  erhalten  Sie  telefonisch  über
die  Servicezentrale  oder  unter
www.vku-online.de

Im  15-Minuten-Takt  fährt  der  Shuttle-Bus-Transfer  von  folgenden
Haltestellen in den Hafen und zurück:

Haltestelle „Albert-Schweitzer-Straße“ auf der Fritz-Husemann-
Straße Parkmöglichkeiten: “Schulzentrum am Friedrichsberg”
Haltestelle  „Justus-von-Liebig-Straße“,  Parkmöglichkeiten
befinden sich vor dem Wertstoffhof

Der Shuttle-Bus-Transfer verkehrt zu folgenden Zeiten: Freitag 19:00 –
1:30 Uhr Samstag 11:00 – 1:30 Uhr Sonntag 11:00 – 21:00 Uhr

Hier kommen Sie schon ab Freitag in den Genuss des Sonderfahrpreises
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von nur 1,00 € pro Person und Fahrt

Die Haltestelle „Marina“ in Fahrtrichtung Bergkamen wird ab Freitag,
9. Juni, bis einschließlich Sonntag, 11. Juni, um circa 20 Meter
vorverlegt. Dies betrifft die VKU-Linien S20, S80, D86, 128 und den
Shuttle-Bus-Transfer.

Weitere Auskunft zum Thema Bus und Bahn gibt es bei der kreisweiten
ServiceZentrale  fahrtwind  unter  Telefon  0  800  3  /  50  40  30
(elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0 180 6 / 50 40 30
(personenbediente Fahrplanauskunft, pro Verbindung: Festnetz 20 ct /
mobil max. 60 ct) oder im Internet www.vku-online.de.

Stadt  sucht  Verstärkung  für
Stadtbibliothek  und  fürs
Planungsamt
Aktuell hat die Stadt Bergkamen zwei Stellen ausgeschrieben: Sowohl
die Stadtbibliothek als auch das Planungsamt brauchen Verstärkung.

Für  die  Stadtbibliothek  wird  ein/
Dipl.-Bibliothekar/-in bzw. Bachelor
of  Arts,  Bibliotheks  –und
Informationsmanagement gesucht. Zwar
ist  diese  Stelle  nur  mit  19,5
Stunden  ausgestattet  und  auf  zwei
Jahre befristet. Doch verbunden ist
mit  ihr  die  Option  zur  Übernahme
einer  Leitungsfunktion  in  der

Bibliothek.

Das   Amt  für  Planung,  Tiefbau,  Umwelt,  Liegenschaften  benötigt
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dringend  eine/n  Systemkoordinator/in  und  Leitbediener/in
„Geoinformation.  Gesucht  wird  eine  Person  mit  abgeschlossener
Berufsausbildung  als  Geomatiker/in,  Kartograph/in,
Vermessungstechniker/in oder vergleichbarer Fachrichtung. Diese Stelle
kann durch zwei Halbtagskräfte besetzt werden. Hierbei handelt es sich
allerdings zunächst um eine auf ein Jahr befristete Vertretung, die
bei Bedarf verlängert werden kann.

Nähere Einzelheiten finden sich in den Ausschreibungstexten für beide
Stellen, die als PDF hier heruntergeladen werden kann:

„Warmem  Geldregen“  der  UKBS
für  Kommunen:  Fast  90.000
Euro fließen nach Bergkamen
In Zeiten von Null-Prozent-Zinsen auf Sparguthaben oder sogar
Strafzinsen auf hohe Geldeinlagen kommt es geradezu wohltuend
daher, wenn Kommunen einen „warmen Geldregen“ erhalten und
somit  auch  die  Einwohnerinnen  und  Einwohner  daran
partizipieren. Dafür sorgt einmal mehr die Unnaer Kreis-Bau-
und  Siedlungsgesellschaft  (UKBS).  Das  kommunale
Wohnungsunternehmen schüttet – wie schon in den Vorjahren – an
ihre Gesellschafter wiederum eine Dividende von 640.000 Euro
aus. Der Kämmerer der Stadt Bergkamen kann sich jetzt über
eine Überweisung der UKBS in Höhe von 89.600 Euro freuen.

https://bergkamen-infoblog.de/warmem-geldregen-der-ukbs-fuer-kommunen-fast-90-000-euro-fliessen-nach-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/warmem-geldregen-der-ukbs-fuer-kommunen-fast-90-000-euro-fliessen-nach-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/warmem-geldregen-der-ukbs-fuer-kommunen-fast-90-000-euro-fliessen-nach-bergkamen/


UKBS-Geschäftsführer
Matthias Fischer

Den entsprechenden Beschluss dazu fassten jetzt Aufsichtsrat
und Gesellschafter in einer gemeinsamen Sitzung unter Leitung
des Kreistagsabgeordneten Theodor Rieke (Holzwickede) im Hotel
„Katharinenhof“ in Unna. Grundlage dafür war das erfolgreiche
Geschäftsjahr 2016, das mit einer Bilanzsumme von 106,6 Mio.
Euro  abgeschlossen  werden  konnte.  Die  Wirtschaftsprüfer
testierten, dass es sich bei der UKBS um ein „wirtschaftlich
potentes  Unternehmen“  handelt  und  bescheinigten  den
„uneingeschränkten  Bestätigungsvermerk“.

Das Unternehmen verfüge über eine gesunde Basis, habe keine
Risiken im Bestand und sei für die Zukunft gut aufgestellt,
erklärte  Wirtschaftsprüfer  Richard  Engbert  vom  Verband  der
Wohnungswirtschaft Rheinland und Westfalen. Diese Anerkennung
toppte er noch mit der Feststellung, dass die UKBS deutlich
besser als vergleichbare Unternehmen aufgestellt sei. Dafür
spreche auch die in den letzten Jahren konstant gebliebene
Eigenkapitalquote von derzeit 20,7 Prozent.

Engbert: „Die Zahlen machen deutlich, dass die UKBS in der
Lage  ist,  das  große  Investitionsprogramm  der  Zukunft  zu
schultern!“ Und dieses Programm sieht nach Aussage von UKBS-
Geschäftsführer  Matthias  Fischer  immerhin  den  Bau  von
insgesamt 185 Wohnungseinheiten und fünf Gewerbeeinheiten mit
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13.120 Quadratmetern Wohn- und Nutzfläche vor. Die Gesamt-
Investition dafür bezifferte Fischer auf 36,4 Millionen Euro.

Ausdrücklich  Dank  und  Anerkennung  für  Aufsichtsrat  und
Geschäftsführung  gab  es  von  Dirk  Kolar.  Er  hatte  als
Bevollmächtigter  des  Hauptgesellschafters  Kreis  Unna  die
Entlastung des Aufsichtsrates beantragte und ein einstimmiges
Votum  feststellen  können.  Darüber  zeigten  sich  vor  allem
Aufsichtsratsvorsitzender Rieke und Geschäftsführer Matthias
Fischer erfreut. Rieke machte deutlich, „dass wir von der UKBS
mit diesem sehr guten Ergebnis hoffnungsfroh in die Zukunft
gehen können“.

Die Ausschüttung der Dividende für das Geschäftsjahr 2016 an die
Gesellschafter sieht – je nach Beteiligung – wie folgt aus: Bergkamen
89.600 Euro, Bönen 19.200 Euro, Fröndenberg 31.360 Euro, Stadt Hamm
42.240 Euro, Holzwickede 12.800 Euro, Kamen 70.400 Euro, Selm 19.200
Euro, Unna 93.824 Euro und Kreis Unna 261.376 Euro. 

Verschiebung  der  Abfuhrtage
zu  Christi  Himmelfahrt  für
die graue und gelbe Tonne
Durch  den  Feiertag  Christi  Himmelfahrt  am  25.05.2017
verschieben sich die Abfuhrtage für Restmüll und Wertstoffe
jeweils um einen Tag nach hinten.

 

Wochentag Restabfall Wertstoffe
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Montag
Bezirke

1+2                          
Bezirk 6

Dienstag Bezirke 3+4 Bezirk 7

Mittwoch Bezirke 5+6 Bezirk 8

Donnerstag
Christi

Himmelfahrt
Keine

Müllabfuhr

Freitag Bezirke 7+8 Bezirk 9

Samstag Bezirke 9+10 Bezirk 10

Erste  Drewermann-Biografie
ist  auch  ein  Blick  in  die
Bergkamener Geschichte
Eugen Drewermann ist sicherlich der bekannteste Bergkamener, der in
der Nordbergstadt geboren wurde. Jetzt ist im Patmos Verlag die erste
Biografie  über  den  Kirchenkritiker,  Theologen  und  Psychoanalytiker
erschienen. Geschrieben hat es Matthias Beier, der bereits 2009 das
Buch  „Gott  ohne  Angst:  Einführung  in  das  Denken  Drewermanns“
veröffentlicht hat. Drewermann kennt er persönlich von zahlreichen
Begegnungen über viele Jahre. Er gilt international als „Drewermann-
Experte“.
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Wer also wissen will, warum Eugen Drewermann so
denkt, wie er denkt, sei diese über 600 Seiten
starke Buch empfohlen. Interessant ist es aber
auch für diejenigen, die Einblicke in das Leben
in Bergkamen in den 40er Jahren des vorherigen
Jahrhunderts haben wollen. Es war die Nazi-Zeit,
unter der auch die Familie Drewermann litt. Die
Folgen der Bomber-Angriffe auf die Chemischen
Werke  für  die  Bewohner  der  damaligen
Bergbaugemeinde,  die  den  damals  vierjährigen
Eugen  tief  geprägt  haben  und  ihn  zum
bedingungslosen  Pazifisten  machten,  beschreibt

Beier anhand zahlreicher Interviews.

Beier hat auch mit den Geschwistern Eugen Drewermanns gesprochen. So
erfahren die Leser auch viel über das „Innenleben“ dieser in vielerlei
Hinsicht sehr untypischen Bergkamener Familie. Die Mutter Helene war
katholisch  und  tief  religiös.  Vermutlich  rettete  nur  das  rasche
Kriegsende vor ernsten Repressalien durch die Nazi-Machthaber, nachdem
sie öffentlich den Sieg der Wehrmacht anzweifelte.

Der Vater Emil war Protestant und ging nur aus Pflichtgefühl ab und zu
in die Kirche. Nur äußerst knapp überlebte der Revierfahrsteiger auf
der Zeche Grimberg 3/4 das großes Grubenunglück am 20. Februar 1946.
Danach wurde er Wetterfahrsteiger. Beier und auch Drewermann vermuten,
dass die Last dieser Verantwortung erheblich dazu beigetragen hat,
dass bei ihm die Magengeschwüre wieder aufbrachen und er lange Zeit im
Krankenhaus verbringen musste.

Der Patmos Verlag schreibt über diese Biografie: „Eugen Drewermann ist
einer der gefragtesten Theologen unserer Zeit. Seine Bücher wurden in
viele Sprachen übersetzt, seine zahlreichen Vorträge finden immer vor
gefüllten  Sälen  statt.  Und  auch  die  Medien  schätzen  ihn  als
kompetenten und anregenden Gesprächspartner. Was ist das Besondere an
Drewermann, dass er – allen Widerständen der Amtskirche zum Trotz –
mit  seinen  Gedanken  nach  wie  vor  zahllose  Menschen  berührt  und
ermutigt, ihre Menschlichkeit zu leben? Matthias Beier kennt nicht nur
Drewermanns  Werk  wie  kaum  ein  anderer,  sondern  ist  auch  ein
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langjähriger  Vertrauter.  Sein  kenntnisreiches  und  überraschendes
Portrait zeigt den Menschen Eugen Drewermann und führt gleichermaßen
ins Zentrum des Drewermann’schen Denkens.“

„Diese Biografie will zeigen, wie das Werk Eugen Drewermanns am Ende
des 20. und Beginn des 21. Jahrhunderts für unzählige Menschen einen
zentralen Konflikt um die Glaubwürdigkeit der Religion und des eigenen
Lebens löst. Dabei geht es entscheidend um die Frage, wie man als
Mensch  Freiheit,  Wahrhaftigkeit  und  Beziehungsfähigkeit  angesichts
tiefsitzender existenzieller Ängste und kollektiver Zwänge bewahren
und bewähren kann“, so Matthias Beier in seinem Vorwort.

Matthias Beier: Eugen Drewermann – Die Biografie

50 Euro
608 Seiten
Hardcover mit Schutzumschlag
ISBN: 978-3-8436-0601-1

Dieses Buch ist im Buchhandel erhältlich, kann aber auch hier
bestellt werden:

 

 

Herzlichen Glückwunsch: Lidda
Grömmer  feiert  ihren  102.
Geburtstag
Bei Grömmers in der Droste-Hülshoff-Straße in Weddinghofen herrscht am
heutigen  Mittwoch  Festtagsstimmung:  Lidda  Grömmer  kann  ihren  102.
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Geburtstag im Kreise ihrer Familie feiern. Sie ist damit Bergkamens
zweitälteste Einwohnerin. Bürgermeister Roland Schäfer ließ es sich am
Nachmittag  nicht  nehmen,  ihr  zu  ihrem  Ehrentag  im  Namen  aller
Bergkamenerinnen und Bergkamener zu gratulieren.

Bürgermeister Roland Schäfer gratulierte am Mittwochnachmittag
Lidda Grömmer zu ihrem 102. Geburtstag.

Geboren wurde sie am 10. Mai 1915 in Riesa in Sachsen, aufgewachsen
ist sie allerdings in Berlin. Nach dem Krieg und den Notjahren fand
ihr Mann Arbeit auf der Zeche Grillo 1 in Kamen. 1954 ergab sich dann
die Möglichkeit, ein Haus in der damals in Bau befindlichen ECA-
Siedlung an der heutigen Droste-Hülshoff-Straße zu beziehen.

In diesem Haus wohnt sie zusammen mit ihrem Enkel Andreas noch immer.
Heute ist es natürlich etwas drubbeliger als üblich, denn die ganze
Familie ist gekommen, um mit ihr zu feiern. Dazu gehören natürlich
auch die beiden Urenkel Judith und David.
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Handzahmes  Frettchen  aus
Gehege  entlaufen  oder
gestohlen
Seit  Sonntag,  30.  April,  ist  aus  einem  Gehege  in  Bergkamen  ein
Frettchen  verschwunden.  Da  das  Gehege  danach  auf  Schwachstellen
untersucht  worden  ist,  aber  nicht  gefunden  wurde,  könnte  das
possierliche Tier vielleicht gestohlen worden.

Das Frettchen ist handzahm und nach
Aussage  der  Besitzerin  Katrin
Annecke sehr lieb. Es kann einfach
hochgenommen werden.

Katrin Anneke fragt nun: „Wer kann Angaben zum Verbleib machen oder
hat sie gesehen?“ Kontakt kann über Facebook über Handy, 01735715166,
aufgenommen werden.
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